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Parlamentarische Bürgerinitiative 
 
betreffend 

Seitens der Einbringer:innen wird das Vorliegen einer Bundeskompetenz in 

Folgender Hinsicht angenommen: 

Dieses Anliegen wurde bis zur Einbringung im Nationalrat von 2.600__ Bürger:innen 

mit ihrer Unterschrift unterstützt. 

(Anm.: zumindest 500 rechtsgültige Unterschriften müssen für die Einbringung im 

Nationalrat vorliegen.) 

 

 

Anliegen 
Der Nationalrat wird ersucht, 

 

  

Gemeinsam denken – Kindern helfen! 
Gesundheitseinrichtung Kids Chance 
Stationäre Fördertherapie für Kinder & Jugendliche von 1–18 Jahren 
Radkersburger Hof GmbH & CoKG, Thermenstraße 22, 8490 Bad Radkersburg 

Art 10 Abs. 1 Z 11 – Sozial- und Versicherungswesen 
Art 10 Abs. 1 Z 12 - Gesundheitswesen 
Art 10 Abs. 1 Z 17 - Bevölkerungspolitik 
Art 10 Abs. 1 Z 1 

siehe Beilage A 
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Parlamentarische Bürgerinitiative betreffend 

 

 
Angaben Erstunterzeichner:in 

Name Anschrift und 
E-Mail Adresse 

Geburts 
Datum 

Datum der 
Unterzeichnung 

Eingetragen in die 
Wählerevidenz der 

Gemeinde 

Angelika 
Krachler 

 

 

 

 

  

Gemeinsam denken – Kindern helfen! 
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BEILAGE A 

 

Anliegen 
Der Nationalrat wird ersucht, eine gesetzliche Änderung/ Anpassung vorzunehmen, damit 
entwicklungsgestörte und verzögerte Kinder ordnungsgemäß behandelt und gefördert werden. 
 

Unsere Kinder mit Entwicklungsstörungen benötigen Ihre Unterstützung für das 

Kindertherapiezentrum Kids Chance in Bad Radkersburg, damit sie weiterhin entwicklungs 

therapeutisch betreut werden können. 

 

Die „Kids Chance" im Radkersburger Hof war 2005 die erste 

und einzige stationäre Förder-Therapieeinrichtung in Österreich 

für Kinder mit schweren Entwicklungs- und Motilitätsstörungen 

im Alter von 1–18 Jahren. Hier werden Kinder aus ganz 

Österreich zusammen mit einem Elternteil in einem 

einzigartigen 14-tägigen Therapie-Setting, vielfach über Jahre 

hinweg, gefördert. 

 

Das Konzept umfasst eine umfassende Entwicklungsdiagnostik und anschließende positive 

Verbesserung im jeweiligen Bereich. Aus zahlreichen Förder- und Therapieverfahren werden die für 

das Kind geeigneten ausgewählt. Die Therapieformen werden laufend neu betrachtet und 

weiterentwickelt. 

 
Das Therapiekonzept der Kids Chance zielt auf eine langfristige und 

nachhaltige Förderung jedes Kindes ab, um die individuell 

höchstmögliche Selbständigkeit und Teilhabe zu erreichen. Vielen der 

betreuten Kinder gelingt dank dem Konzept der Kids Chance der Eintritt 

in Schul-, Ausbildungs- und Berufsalltag. Der Wert der Kids Chance für 

die Kinder und ihre Familien beträgt somit weit mehr als die Summe 

einzelner Aufenthalte. Für die Gesellschaft leistet das Therapiekonzept 

einen erheblichen Beitrag zur Reduktion der Kosten für Pflegeaufwand 

und -materialien. 
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Bis 2019 können Familien aus ganz Österreich die Therapieeinrichtung Kids Chance nutzen. Die 

Einführung der Kinder Rehabilitationseinrichtungen in Österreich im Jahr 2019 hatte zur Folge, dass 

die Kosten für die Therapie in Bad Radkersburg nicht mehr von der Krankenversicherung oder den 

Bundesländern übernommen werden – da es sich formell um keine Kinder-Reha-Einrichtung mit 

entsprechendem Vertrag handelt. Diese Entscheidung hat viele Familien hart getroffen, die sich seit 

Jahren auf die Kids Chance für eine nachhaltige Förderung ihrer Kinder verlassen. 

 

Die Kids Chance ist fachärztlich geleitet und setzt Entwicklungsförderung 

als pädagogisch geleitete Therapie nach wissenschaftlich etablierten 

Konzepten um. Die Einrichtung arbeitet eng mit den Eltern zusammen 

und bietet jedem Kind eine maßgeschneiderte Therapie. Der 

Therapieablauf ist immer vom Kind abhängig und wird gezielt auf das 

Kind abgestimmt. Die Grundlage bilden Physio- und Ergotherapie sowie 

die Arbeit mit Konduktoren, Pädagogen und Fachärzten (Neurologen, 

Neuropädiatern und Neuroorthopäden), die je nach Bedarf eingesetzt 

werden. 

 

Situationsabhängig können dann auch noch Orthoptisten, Logopäden, 

Musik- und tiergestützte Therapie, Masseure und Pflegemitarbeiter 

integriert werden. 
 
Das Kind wird dabei idealerweise über Jahre hinweg in seiner 

Entwicklung kontinuierlich individuell begleitet und gefördert. Diese 

Methode hat vielen Kindern geholfen, besser mit ihren Schwierigkeiten im 

Leben umzugehen – egal ob es dabei um Mobilität, Selbständigkeit, 

Erwerb, das Verstehen der Welt um sie herum oder das Lernen im 

Allgemeinen geht. 
 

 

Deshalb werden der Nationalrat und die Bundesregierung ersucht, 
eine Gesetzes Lösung zu erzielen. Damit werden 
entwicklungsgestörte und verzögerte Kinder ordnungsgemäß 
behandelt und gefördert. Ziel ist es, sicherzustellen, dass jedem 
Kind die Unterstützung zukommt, die es benötigt, um sein volles Potenzial zu entfalten - und 
um in unserer Gesellschaft trotz Behinderung einen würdigen Platz zu finden 
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